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öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Steinstr. 72 - Sachstandsbericht der Verwaltung 

 
Begründung: 

 

Die Immobilie Steinstr. 72 ist eine der Hauptproblemimmobilien in der Stadt Gladbeck. Sie 

ist nahezu fortwährend Gegenstand der öffentlichen und politischen Diskussion. Der 

Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Gladbeck hat sich in seiner Sitzung am 07.09.2020 

sehr intensiv mit dieser Problem-Immobilie befasst. Der Ausschuss fasste einen umfangrei-

chen Beschluss zu dieser Thematik, der wie folgt lautete: 

 

„1. Die regelmäßigen Kontrollen durch den KOD in und um die Steinstr. 72 ist künftig täg-

lich durchzuführen und zu dokumentieren. Dabei ist auch die Zusammenarbeit mit der 

Polizei zu intensivieren. 

 

 2. Das Instrument des Wohnungsaufsichtsgesetzes ist in regelmäßigen Abständen (min-

destens alle 4 Wochen) anzuwenden. Hierbei ist immer wieder auch stichprobenartig 

der Zustand einzelner Wohnungen zu überprüfen. 

 

 3. Sozialverwaltung (Jobcenter) und Ausländerbehörde sind aufgefordert, durch enge 

Zusammenarbeit Sozialmissbrauch zu verhindern. Wir erwarten hierzu in der nächsten 

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses einen entsprechenden Bericht.  



- 2 - 

 

 4. Die Grundbesitzverwaltung der PEKO-Immobilien GmbH & Co. KG ist aufzufordern, 

schriftlich zu berichten, was sie zum Erhalt des Gebäudes, zur Zusammensetzung der 

Mieterschaft und zum Schutz des Wohnumfeldes tut oder zu tun gedenkt. Dazu ist die 

Gesellschaft in die nächste Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses einzuladen. 

 

 5. Die Grundbesitzverwaltung soll alle Wohnungseigentümer befragen, mit welchen 

Maßnahmen sie dazu beitragen werden, um die Wohn- und Lebenssituation in und um 

die Steinstr. 72 zu verbessern und damit zu einem gut nachbarschaftlichen Verhältnis 

zu den übrigen Bewohnern des Stadtquartiers beizutragen. 

 

 6. Alle durch die Verwaltung in der Vorlage beschriebenen Maßnahmen sind fortzufüh-

ren. Über die Umsetzung ist regelmäßig im Haupt- und Finanzausschuss zu berichten. 

 

 7. Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, inwieweit die Sozialarbeit an der Steinstr. 

72, ggfls. durch die Einrichtung eines Quartiersmanagement, verbessert werden könn-

te. 

 

 8. Die Polizeipräsidentin soll um Prüfung gebeten werden, ob die Präsenz der Polizei vor 

Ort durch die temporäre Einrichtung einer mobilen Polizeiwache erhöht werden kann. 

 

 9. Zur weiteren Begleitung der beschriebenen Maßnahmen soll eine Taskforce aus Politik, 

Verwaltung und Anwohner/innen zum Quartier um die Steinstr. 72 gebildet werden.“ 

 

Die Beschlussfassung in der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 07.09.2020 er-

folgte einstimmig. 

 

Die Verwaltung wird in der Sitzung über die Umsetzung einzelner Punkte dieses Beschlus-

ses berichten. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Wesentliche klimarelevante Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  
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Beschlussentwurf: 

 

Der Ausschuss für Sicherheit, Ordnung und Feuerwehr nimmt den Bericht der Verwaltung 

zur Kenntnis. 

 

 Die Bürgermeisterin 

I.V. 

 

 
   Linda Wagner 

 - Beigeordnete - 

  

  

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


